
NISIBIN – Aramäische Studien

„Kultur lebendig halten“ –  NISIBIN feierte den dritten Stifungstag in Gütersloh

„Wirtschaft trägtt Wissenschaft“t –t diesest Moto,t untert demt NISIBINt –t diet Stifungt für

Aramäischet Studient –t amt 07.t Dezembert 2013t feierlicht int dert „Skylobbyt“t amt Teatert in

Gütersloht ihrent dritent Stifungstagt untert dert Schirmherrschaft dest Landesvorsitzenden

dert CDUt int NRWt undt stellvertretendent Bundesvorsitzendent dert CDUt Armint Laschett be-

ging,t suchtt nichtt nurt Freundet undt Förderert int engemt Gesprächt zusammenzubringent und

neuet Förderert fürt diet Stifungt zut gewinnen.t Ant diesemt Tagt möchtet diet Stifungt ebenso

übert ihret Arbeitt dest letztent Jahrest informierent undt übert neuet Aufgabent undt Projektet be-

richten.t 

Diet Stifungt fürt Aramäischet Studien,t diet ihret Arbeitt vort viert Jahrent mitt demt Grün-

dungsaktt imt Senatssaalt dert Ruhr-Universitätt Bochumt aufgenomment hat,t verfolgtt einet Vi-

sion:t Alst Institutiont willt siet einent Beitragt zurt wissenschaflichet Auseinandersetzungt mit

dert Geschichte, t Sprachet undt Kulturt dert Aramäert leistent undt dieset Wissenschafent an

Universitätent etablieren.t Sot konntet imt vergangenent Jahrt untert dert Leitungt vont Prof.t Dr.

Dorotheat Weltecket amt Fachbereicht Geschichtet undt Soziologiet ant dert Universitätt Kon-

stanzt einet Forschungsstellet fürt Aramäischet Studient eingerichtett undt hierdurcht erfolg-

reicht einet universitäret Verankerungt aramäischert Studient realisiertt werden.t 

Int seinert Ansprachet bedanktet sicht dert Vorstandsvorsitzendet Herrt Martint Haleft bei

Fraut Prof.t Weltecket undt dert Universitätt Konstanzt fürt diet Ermöglichungt diesest Projekts

undt stelltet fest,t dasst „int Deutschlandt einet übert 500-jähriget Forschungstraditiont zurt Spra-

chet undt Teologiet dert aramäischent Gemeinschaft besteht,t wobeit dast Novumt dert Konstan-

zert Forschungsstellet darint besteht,t dasst dieset int dent Disziplinent dert Geschichtswissen-

schaft undt dert Soziologiet verankertt istt undt sicht aust diesert säkularent Perspektivet nunt mit

dert Geschichtet undt Kulturt diesert Gemeinschaft beschäfigt.t Einet solchet Erweiterungt des

Forschungsschwerpunktst“, t so t Halef t weiter, t „ist t einzigartig t in t der t weltweiten t Wissen-

schafslandschaft undt erstt rechtt einzigartigt fürt unst Aramäer.t“t 
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Int seinemt Grußwortt würdigtet dert Schirmherrt dest Stifungstagest Armint Laschett vort al-

lemt diet historischet Errungenschaft dert Aramäer,t diet darint bestehe,t alst ältestet christliche

Kirchet nacht dert Urkirchet int Jerusalemt dast Christentumt vont ihremt Ursprungsortt int Syrien

int diet Weltt getragent zut haben.t Ert fügtet hinzu,t dasst diet hierdurcht entstandenet wertvolle

kulturellet undt religiöset Vielfaltt dest syrischent Christentumst gegenwärtigt jedocht genaut an

diesemt Ortt bedrohtt werde.t Diet Forschungsstelle,t diet sicht dert wissenschaflichent Ausein-

andersetzungt mit t der t Geschichte t undt Gegenwart t der t Aramäer t widmet, t aber t aucht die

Wahrungt ihrert Geschichtet undt Traditionent int einert modernent Weltt anstrebt,t werdet der

Ortt sein,t sot Laschet,t ant demt ant dast kulturellet Erbet dert Aramäert angeknüpft undt mitt der

Gegenwart t vermiteltt werdent kann.t Diest ermöglichet es,t diet gegenwärtigent Konfiktet im

Nahent Ostent –t wiet diet aktuellent politischent undt gewaltsament Ereignisset int Syrient –t in

einert anderent Perspektivet zut beleuchten.t 

Professort Dr.t Mihrant Dabagt –t Initiatort dert Stifungt undt Direktort dest Institutst fürt Dia-

spora-t undt Genozidforschungt dert Universitätt Bochumt –t betontet int seinert Ansprachet eine

weiteret entscheidendet Aufgabe, t dert sicht diet neut eingerichtetet Forschungsstelle t stellen

müsse.t Dennt geradet vort demt Hintergrundt dert Erfahrungent int dert Diasporat müsset est Auf-

gabet sein,t diet aramäischet Gemeinschaft undt ihret Stellungt int dert postmodernen,t jat digita-

lent Weltt zut verorten,t umt sicht selbstt defnierent zut können.t „Diet Forschungsstellet“,t sot Da-

bag,t „kannt hierfürt dast Fundamentt bilden.t“t 

Int seinert Festredet verwiest Prof.t Dr.t Dr.t h.t c.t Martint Tamcket vont dert theologischent Fa-

kultätt dert Universitätt Götingent auft dast Potentialt dert Stifung,t dast Erbet dert syrisch-ara-

mäischent Wissenschafstraditiont ant dent deutschent Universitätent anzutreten.t Mort Poly-

carpust Dr.t Awgint Aydint erinnertet dabeit ant diet wissenschaflichent Leistungent dert frühen

syrischent Christen,t diet bis t int diet westlichet Welt t hinein t wirkten.t Diet Forschungsstelle

werdet hiert anknüpfen.t 

Dert Stifungstag,t moderiertt vont Alfredat Eilot –t Studentint ant dert Universitätt Züricht –

sowiet vomt Filmemachert Danielt Yanikt undt musikalischt umrahmtt durcht Darbietungent von

Geribet Barmant undt Yusuft Saliba,t konntet erfolgreicht mitt dert Zusaget fnanziellert Förderun-

gent durcht privatet Spendert beendett werden.t Dasst dert Wegt zurt Etablierungt einert stabilen
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Institutiont zurt Festigungt undt Förderungt dest lebendigent Wissenst übert aramäischet Ge-

schichtet undt Kulturt vielet Freundet braucht, t verdeutlichtet aucht dert dritet Stifungstagt in

Gütersloht wiedert eindringlich.t 

Diet Stifungt fürt Aramäischet Studient bedanktt sicht beit allent Gästent fürt diet Teilnahme

amt Stifungstagt undt diet großzügigent Spenden,t diet einent entscheidendent Beitragt fürt die

Weiterentwicklungt undt Verstetigungt dert Stifungsarbeitt leisten.t 
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